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Bad Wildungen – Der TV Friedrichstein blickte bei seiner Jahreshauptversammlung auf ein erfolgreiches
Jahr mit vielen sportlichen Erfolgen. Der Vorstand bleibt dabei unverändert im Amt.

Die erfolgreichsten Leichtathletinnen und Leichtathleten: Patrick Behle, Marla Gans, Naima Zülch,
Ole Stolle, Bruno Dördelmann, Ben Mariß, Julian Puchner, Matteo Stadlik, Johanna Gans,
Benjamin Härle, Konstantin Schäfer, Lucie Weiser, Carl Philipp Seifart, Jutta Mogk
(Abteilungsleiterin Leichtathletik). (Von links). Es fehlte Frida Seifart. © Foto: Peter Fritschi

Der TV Friedrichstein bestätigte seinen Vorstand einstimmig. Das neue Funktionsgebäude soll noch vor
der Fußballsaison eingeweiht werden.
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Besonders erfolgreich präsentierte sich im vergangenen Jahr die Leichtathletikabteilung des Vereins.
Zahlreiche Titel auf nordhessischer und hessischer Ebene kennzeichnen die Arbeit. Patrick Behle gewann
bei den Hessischen Masters im Diskus- und Speerwurf und wurde Zweiter im Kugelstoßen. Bruno
Dördelmann wurde Nordhessenmeister über 400 Meter in der U18. Johanna und Marla Gans sowie
Benjamin Härle erreichten mehrere Podestplätze bei hessischen Meisterschaften. Weitere Titel gingen
unter anderem an Ben Mariß, Konstantin Schäfer und Matteo Stadlik im Team-Vierkampf sowie an Carl
Philipp und Frida Seifart im Wurfbereich. Auch Ole Stolle, Lucie Weiser, Naima Zülch und Julian Puchner
zogen Bilanz über eine erfolgreiche Saison.

Im Fußball wurden die A- und die C-Jugend für ihre Siege im Waldecker Pokal geehrt, ebenso die Alten
Herren für Meisterschaft und Aufstieg. Zudem zeichnete der Verein langjährige Mitglieder aus: Für 25
Jahre wurden Sophie Lösing und Jonas Vosgerau geehrt, Roland Becker für 50 Jahre. Auf 60 Jahre
Vereinszugehörigkeit blicken Karin Bender, Karl-Heinz Laun und Herbert Vohland zurück.

Ein zentrales Thema war der Neubau des Funktionsgebäudes. Bereits mehr als 2600 Stunden
Eigenleistung haben Mitglieder eingebracht. Ziel ist eine Einweihung noch vor Beginn der neuen
Fußballsaison.

Spielgemeinschaften werden aufgelöst

Auch organisatorisch gab es Veränderungen: Die Spielgemeinschaft mit dem VfL Bad Wildungen im
Fußball und Handball wurde nach vielen Jahren Ende 2025 beendet. Künftig läuft der Fußball komplett
über den TV Friedrichstein, der Handball über die HSG Bad Wildungen/Bergheim. Die Verantwortlichen
sprechen von einer sinnvollen Anpassung an die gelebte Praxis.

Die Geehrten des Turnverein Friedrichstein: Janis Schuldt (Trainer A-Jugend-Fußballmannschaft),
Jürgen Eisenberg (Abteilungsleiter Alte Herren-Fußballmannschaft), Karl-Heinz Laun (60-jährige
Vereinszugehörigkeit), Sophie Lösing (25-jährige Vereinszugehörigkeit), Alexander Gette (Trainer
der C-Jugend-Fußballmannschaft im Jahr 2025, inzwischen B-Jugend) und Bernd Süring (1.
Vorsitzender) (von links). © Foto: Peter Fritschi

https://www.hna.de/lokales/frankenberg/bad-wildungen-ort78074/


Für die Zukunft plant der Verein unter anderem ein Beachvolleyballfeld, eine Darts-Sparte und einen
neuen Grillplatz. Auch die Website soll überarbeitet und das Sportheim energetisch saniert werden. Damit
will sich der Verein breiter aufstellen und neue Zielgruppen ansprechen.

Ein besonderer Schwerpunkt bleibt die Nachwuchsarbeit. Die Bambini-Mannschaft wächst weiter: 23
Kinder trainieren regelmäßig, weitere stehen auf der Warteliste. Bei elf Turnieren erreichte das Team
sechsmal eine Platzierung unter den ersten drei. Jugendleiter Chris Mwemba sagte: „Unsere Kleinsten
wachsen mit einer Freude und Energie heran, die den gesamten Verein trägt – sie sind unser stärkstes
Zukunftsversprechen.“

Bei den Vorstandswahlen wurden alle Amtsinhaber einstimmig bestätigt: Bernd Süring (Erster
Vorsitzender), Jan-Ulrich Harms (Zweiter Vorsitzender), Hans-Jürgen Kramer (Geschäftsführer) und
Andreas Brüne (Kassierer). Auch der Ehrenrat wurde wiedergewählt.

Zum Abschluss stellte Geschäftsführer Hans-Jürgen Kramer den aktuellen Stand des Bauprojekts vor und
sprach von einem „Meilenstein- und Jahrhundertprojekt“ für den Verein. Für ihn beginnt zugleich die letzte
Amtszeit nach rund 20 Jahren im Vorstand. Die Versammlung würdigte seine langjährige Arbeit mit
großem Applaus.

Neu im Team ist zudem Übungsleiterin Heike Wollgarten, die sich künftig um die Vereinskommunikation
kümmern soll. Sie soll insbesondere die Vernetzung innerhalb des Vereins stärken und neue Impulse
setzen. (red)
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